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Ernennungen.DerStadtrathhatdie
KanzleipraktikantenHansAmar
und Maxlieber zusisten¬
Natusder VerwaltungdesWie
Centralfriedhofesernannt.

dashistorischeMuseum,derStadt
Wienist andenbeidenOsterfeierta¬genvon9bis12UhrVormittags

geöffnet.
ErtragderVerzehrungssteuer.Der

ErtragderLinienverzehrungssteuer,ohne
denLiniensteuerzuschlagvonderBierer,
zeugungimWienerGemeindegebiete
ergabim2 .halbjahr1899fürden
Staat4,005 .869fl 40kr ,fürdieGe¬
meinde1960 .481fl .80kr ,zusammen
5,966 .35126kr .GegenüberdenErgeb¬
nissenim2 .Halbjahr1898stelltsich
demnachfür denStaat einMehrer

216518fl 48kr ,fürdietrag von
GemeindeeinMehrertragvon13759547
ke ,zusammeneinMehrertragvon
354113fl .95heraus .DerErtrag
1899ergabfürdenSaat7,837099fl .
43t ,fürdieGemeinde3,860407f 92kr,
zusammen11,697. 507fl .35k .Gegen¬
überdenErgebnisseni .J .1898stelltsich
demnachfürdenStaateinMehrertrag
von361523f 30Xr ,fürdieGemein¬
deeinMehrertragvon222593f
50fl ,zusammeneinMehrertragvon
584 .116fl .81krheraus.

SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rath hält in derkommendenFreitagden2035Uhrnachmittageine
Plenarsitzungab .Stadtratssitzungen
findenDonnerstagundFreitag2Uhr
vormittagsstatt .

BrauereiinAggersdorf.Inderletzte¬
SitzungdesStadtrathesbrachteM.Buschzur
kenntnis,daßdie . k.Bezirkshauptmannschaft
hietzingUmgebunginAngelegenheitderEr¬
richtungeinesBrauhausesinAtzgersdorf
dieEinscheidunggefällthat ,daßsienichtin
derLageist ,dieBewilligungzurErrich¬
tungeinersolchenAnstaltaufderfragli¬
chenParcellezuertheilen.Eswirdvorecht
dieVorlageeinesProjekteszuentsprechen¬

sowieden Reinigung der
derNachweisdarüberverlangt ,daßdas
Wasser ,welches bezeügungver¬
wendetwerdensoll ,heisch undbetr¬
logischin der . k .Untersuchungsanstalt
für Nahrungs -undGenußmittelinWien¬

untersucht wordenist .

Erwerbsteuer- Registerauszüge.Die
dieNeuerpflichtigenalle4Classen
in denBezirkenRudolfsheimund
FünfhausumfassendenRegisteraus
züge ,in welchendieNeuersätzeder
allgemeinenErwerbsteuer,ersichtlich
sind ,diedenSteuerpflichtigenfür
die Veranlagungsprode1900/1901
bemessenwurden ,liegenvom16 .
bis29 .§ .in denGemeindebezirks¬

ergabe .
Gaspasse8 zurEinsichtderErwerb¬
steuerpflichtigenauf¬

FreiplätzeHerrAloisWeiß,I .Getreide,
markt16hat12Jahresfreiplätzean
seinerHandelsschulefürabsolvierte
WienerBürgerschnurundBürgerscheitern

nen ,hievon 2 Plätze sie
undTöchter ,vonWienerMagistratsbe¬
andengewidmet.DerStadtrathhatdiese
Stiftungangenommen.DieAusschreibung
wirdimMonateMaidurchdenBezirks¬
schulratherfolgen ,andenauchdieGesuche
einzusendensind .DieVerleihungder
seplätzewirdvomBürgermeistervor¬

genommen .

den
den
den
den

den

je 100 ,in Karlstadt ,Königsfeldin
Mähren ,ober¬

stadt ,ist ,Marburg ,Liebebe¬
Graz ,Pressburg ,Innsbruck ,Teines,

war ,am Peter ,
Straß bei MarburgundLembergje
30 bis 50 in den 1 Jahrgangder
Artillerie-Ladellenschule90 ,inden
1 .Jahrgangder Pionieradellen¬
schuleundin den1 Jahrgangder
Cavallerie-Ladellenschuleje 50Aspiranten

In die höheren Jah¬
schulenwerdenAspirantennurinso¬
weitaufgenommen ,als Plätzever¬
fügbarsind .Gesuchesindbisläng¬
stens 15 .Augustl .J .demCommando
dernächstenTadellenschuledirect

einzusenden .

GenossenschaftderStadt-undLohnfuhr,
werker .Am11 .d .HandenFunctionärs,
wählen ,in derGenossenschaftderStadt¬
undLohnfuhrwerkerstatt .Gewählt
wurdenzumVorsteherEduardReuter
zumVorsteherStellvertreterAnton
Schneider,zuAusschüssenGustav
Ratsmar ,GeorgRöhrerundJosef
Jänner ,zumErsatzmannMatthias

Schmidt.
EinAbschiedsbankellfürdieDeutsch¬

meister .In einer der letztenSitzungen
des Stadtrathesstellte M .habeden
Antrag .Die GemeindeWiengibt
demHausregimentehoch -undDeutsch¬

meister vor seinemAbmarsche
nachBöhmenein Abschiedsfestu .zw.
für das Officier CorpseinBankett
undfür dieMannschafteinefestliche
Bewirthungin der RenwegenKasser¬

e .DerAntragwurdedergeschäfts¬
ordnungsmäßigenBehandlungzuge¬

führt .

Bezirksvertretungstatt .Am19 .d .M.
4UhrnachmittagsfindeteineöffentlicheTi¬
tzungderBezirksvertretungdes8 .Bezirkes
statt.

BuchhalterLechnerder¬
verstorbenestädtischeBuchhalterTheodor
Sache war vorstand derde¬
partementsbisderstädtischenBuch¬
haltungundwarals Verfasserdes

communalenHauptvoranschlagesund
Rechnungsabschlusses,einerdergewie¬
testenFachmänner,aufdemGebiete
der städtischen Finanzen .Vonihm
rührt ,die seitensdesGemeinderathes
herausgegebeneBrochüre ,überdie
währenddes RegierungdesKaisers
FranzJosef geschaffenenBaulen,
öffentlichenAnlagenetc .dasLe¬
chenbegängnisfindet am16 .d .
umviertel 3 Uhrbei denSe¬
eilenimBezirkeAltergrundstatt¬

zudemAllentateinWährung.Die
GemeindeWienwir an der Bahredes
getödtetentechnischenBeamtenRudolf
Nowakeinen Kranzniederlegen .
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zumMordattentatinWährung.

dieKundgebungderBezirksartretung
Währung.

um4Uhrnachmittagsversammelt.
sichdieBezirksvertrettungvonWährung

zueinenaußerordentlichenSitzung,
welcherauchBürgermeisterderBürgerbeiwohnte.

Bezirksvorstehe- StellvertreterPacher
eröffnetedieSitzungmitungefähr¬
folgendenWorten ,die vondenAn¬
sendenstehendangehörtwurden:

hochgeehrteHerrenInfolgeeines
traurigenAnlassesfühlteichmichver¬
pflichtet ,Sieheutezueineraußer¬
ordentlichenSitzungeinzuladen.Siealte
wissenja ,dasheutevormittagseinAlten¬
lat verübt ,unserVorsteherverwun¬
detu .derinseinerBegleitungbefind,
lichetechnischeBeamteVorockgetödtet
wurde .Wirallesind überdiese
entsetzlicheThataufsTieffeentrüstet.
u .es gibt nicht Wortegenug ,um
dieserEntrüstungAusdruckzugeben.
Esist ausallenwohlbekannt ,wie
sehrunseremhochgeehrtenBezirksvorsteher
das Wohldes BezirkesamHerzen
liegt ,wieer unermüdlichthätigistim
InteressederBezirkes ,wieer andem
Bezirkehängt .SiehabendurchErhaben
vondenSitzenihreTheilnahmekundige
geben .IchglaubeausIhrenHerzenzu
sprechen ,wennich demWunscheAus¬
druckgebe,unserhochgeschützterVorsteher
mögesichmitGottesHilferechtbald
wiedererholen .IchbitteumdieErmäch¬
tigung ,demVerwundetendieTheil ,

nahme ,der FamiliedesVerstorben
desBeileiddesBezirksvertretung
zuübermitteln .(Zustimmung. )

BürgermeisterDr .Bürgerergriff
dasWortzufolgendeAnsprache.Ich
in heutezu demZweckehierer¬

schienen ,umdamitzubekunden,

daßdiegesammteGemeindevertretung
innigstenAntheilandemFurchtbaren
Ereignisnimmt .Wiralleschätzen
denBezirksvorsteherBaumann,als
einenaußerordentlichtüchtigen
umdesGemeindewohlstetsbesorg¬
ten Mann ,der auchviel fürdie
Gemeindegeleistethat .Wirsindihm
dafürauchallezumDankverpflichtet.Wir
wollenderHoffnungAusdruckgebenn,daß
dasAllentanichtnocheinzweitesOpferer¬
fordern ,daßderBezirksvorstehergesunde
unddieGeschäfteweiterzuführeninder

Lagesei .Eswareineerschütternde
Nachricht ,als icherfuhr ,dasBaumann
schwerverletztundeinzweiter,Unschul¬
diger ,wennmanhier überhauptvon
einerSchuldsprechenkanneinsehr
bewährterBeamterderGemeindesein
Lebenlassenmüßte .Eswarfürmichim
außerordentlichtraurigeMission,derSchwester
desdahingeschiedenendieTodesbotschaftzuüber
bringen.IchwartiefgerührtüberdieTrau¬
erdesMädchens.Einüberausglückliches
Familienlebenwurdedurchdieseruchlose
Thatjährzerstört.DieThatistumsofürch¬

barer ,als Baumanngänzlichunbe¬
theiligtwar ,daesgarnichtinseinen
Wirkungskreisfällt .DiebetreffendeStelle
zubesetzen.IchbittedenBezirksvorsteher¬
Stellvertreter,demVerunglücktenund
denFamiliedesErmordetenmitzuthei¬
lenobwohlichesbereitspersönlich
gethanhabe ,daßichandemGeschicke
derBetroffenenmitganzemHerzen

theilnehm .
MitdemDankdesVorsitzenden

fürdasErscheinendesBürgermeisters
schlossdieSitzung.
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dieWahlenausdemviertenRaht,
Körper.BürgermeisterdieBürgerveröffent¬
licht heuteeineKundmachung,wonach
die Gemeinderatswahlenausdem
4 .WahrkörperimheurigenJahrangeord¬
net werden .DieWählerlistenwerden
vonmorgendem18 .d .an fürden
erstenBezirkimneuenRathhause
Wider -undWacholasterfür den2 .
und20 .Aprilwir derGemeindets,
Kanzleidas2 .Bezirkesundfüralle
übrigenBezirkenin denbetreffenden
Gemeindebezirkskanzleizudemans
EinsichtauftigeEinwendungengegen
dieKählerlistenkönnenvon183.
biseinschließlich1 .Mail .J .münd¬
lichoderschriftlicheingebracht
werden.AufspätereingebrachteEin¬
wendungenkannkeineRücksicht
gewonnenworden .Sollejam
Wahlberechtigten,welchegegendiese
KählerlistenaufGrunddesGesetzes
Einwendungenerhebenzukönnen.
gruben,könnendieseVierendung
an denobenbezeichnetenOrten

einbringen .Hiebeisinddiedasan¬
schwächteWahlrechtbegründendenDocu¬
menteu .s .Zuständigkeitsrat,sei¬
matschen ,Kauf -oderGeburtsschein,
Nachweisebezüglichdesordentlichen
Wohnsitzes(dreijährigeSchäftigkeit
etc .etc .vorzulegen .MündlicheEin¬
wendungenwerden ,daselbstinner¬
haltederobigenFallfristtäglichvon
8 UhrVormittagsbis 2 Uhrnach¬
tags u .an denVerklagenauchvon
6 bis 8 UhrabendszuProtokoll
genommenn ,schriftlicheEinwendungen
können ,ebendaselbstoderinEi¬
chungsprotokolledesMagistrats
überreichtwerden.

1

RudolfNowakdasLeichenbeging.
nis des Ingenieurs Rudolfnoch ,
deramChorsamstagals Opferdes
Allenfalsauf denbeitsvorstehen
Baumannfiel ,findet heute
Dienstagnachmittags3 Uhrstatt
derTrauerzuggehtvomTrauerhause
NeubauKaiserstraße100indie
PfarrkirchensiebenZufluchtenin
Allleichenfeld,wodiefeierlicheEin¬
segnungvorgenommenwird .Die
Beerdigungfindet auf demContra¬
FriedhofimeigenenGradestatt¬
DasReichenbegängnisveranstaltet
da Rudolf Nowakim Diensteder
Gemeindefiel ,dieCommuni¬
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